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„Er kommt!“
„Den Himmel aufreißen“, das würden wir
manchmal gerne können. Für Gerechtig-
keit sorgen auf dieser armen, leidzerris-
senen Erde. Gottes Einsatz scheint sich
lange hinzuziehen, immerhin warten wir
auf unseren Erlöser schon über 2000
Jahre. Wenn es uns gut geht, dann mag
er sich gern noch ein wenig verspäten,
doch wehe, wenn es uns schlecht geht!
Dann kann der Heiland nicht schnell ge-
nug kommen. „O Heiland, reiß den Him-
mel auf. Herab, herab, vom Himmel lauf!“
Doch wir können nichts erzwingen. In den
entscheidenden Dingen muss man Gott
die Oberhand lassen. Das ist das Schwie-
rige am Christsein: Erkennen, wo man
selbst und der eigene Einsatz gefragt ist
und wo man Gott walten lassen muss. Es
gibt ein bekanntes Gebet, das um diese
Einsicht bittet: „Gott, gib mir die
Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die
ich nicht ändern kann, den Mut, Dinge zu
ändern, die ich ändern kann, und die
Weisheit, das eine vom anderen zu unter-
scheiden.“ Konkret: lass ich mich durch
die bestehende Situation vor Ort, in unse-
rem Kirchenbezirk, entmutigen und verbit-
tern, oder hoffe und vertraue ich weiter-
hin, dass Gott uns den richtigen Weg im
anstehenden Veränderungsdschungel
führen wird? Die katholischen Schwestern
und Brüder mussten sich schon seit län-
gerem auf diesen beschwerlichen Weg
begeben. Vordergründig ist es eine Zeit
des Rückganges und der Einschnitte.
Doch die katholischen Kollegen spüren
auch positive Veränderungen:

dabei bleibt nur noch, wem es ernst ist
mit dem Glauben. Dadurch wird die
Gemeinschaft herzlicher, authentischer.
Neulich wurde unser neuer Dekan Ulrich
Vallon in sein Amt eingeführt. Die Kir-
chengemeinderätin, die für ihn das Zeu-
genwort gesprochen hat, hat auch die
Strukturveränderungen in seiner vorma-
ligen Gemeinde angesprochen, wo er
drei Gemeinden zu einer zusammenfüh-
ren musste. Es muss ihm demnach gut
gelungen sein, weil er trotz aller Sach-
lichkeit auch offene Ohren und ein gro-
ßes Herz mitbringt. Ich vertraue darauf,
dass er auch in unserem Kirchenbezirk
die anstehenden Veränderungen in
guter Weise anpacken und zu einem
befriedigenden Ergebnis führen kann.
Bitte geben auch Sie ihm ihr Vertrauen,
denn davon leben die Pfarrer und letzt-
lich wir alle…
Ich wünsche Ihnen, dass Sie in der Ad-
ventszeit den Impuls zur Vertrauensein-
übung neu geschenkt bekommen! ER
kommt! Und wie wir ahnen, vielleicht
ganz anders als wir denken…
Ihre Pfarrerin Sylvia Unzeitig



Zuständigkeiten während der
Vakatur
Wie ich hörte, ist nicht allen Mühlheimern
und Renfrizhausern klar, dass ich in seel-
sorgerlichen Dingen die Haupt-
Ansprechpartnerin bin. Sollten Sie in ir-
gendeiner Sache seelsorgerlichen Bei-
stand oder einen Besuch wünschen, dann
melden Sie sich bitte direkt bei mir! Tel.
07485/725366.
Pfarrer Tobias Neumann ist hauptsäch-
lich für die Kasualien zuständig, d.h. vor
allem für Beerdigungen und Taufen. Wir
vertreten uns hier meist gegenseitig und
wir sind auch froh, dass wir vom Kirch-
berg aus so gute Unterstützung haben –
dank an Ehepaar Schmalfuß und Göss-
ling! Und natürlich auch ein großes Dan-
keschön an unsere hiesigen Prädikanten
für die vielen Gottesdienst-Einsätze: Ehe-
paar Knapp und Fritz Schmid!
Dietmar Kuscha ist als Erster Vorsitzen-
der für die geschäftlichen Angelegenhei-
ten der beiden Kirchengemeinden zu-
ständig und hat zurzeit – Sie kriegen es ja
alle mit – vor allem mit der Pfarrhausre-
novierung zu tun. Zum Glück unterstützt
ihn hierin Kirchenpflegerin Ilke Redel
mit viel Zeit und Fachkompetenz!
Sonja Kimmich ist Dreh- und Angelpunkt
im Sekretariat und weiß (fast) alles. Ohne
ihr Mitdenken und ihre Weitsicht würde
die Vakatur längst nicht so gut laufen, wie
sie bis jetzt meiner Meinung nach verlau-
fen ist. Alles in allem haben wir also eine
Mitarbeiterschaft, vor der man den Hut
ziehen kann – so sehr läuft seit über ei-
nem Jahr alles wie am Schnürchen.

Doch auch solchem Engagement geht
irgendwann die Luft aus. Das ist klar.
Wir hoffen, dass sich im Lauf des Früh-
jahrs eine Entscheidung heraus kristalli-
siert, wie es bei uns pfarrermäßig wei-
tergeht. Hoffen und beten Sie für eine
gute Entscheidung! SU

Die SunnyKids bedanken sich bei allen
Gemeindegliedern, Verwandten und
Bekannten, die am 23.September zu
ihrer Aufführung des Musicals „Der ver-
lorene Sohn“ in die Kirche nach Mühl-
heim gekommen sind. Die Kinder haben
ihre Lieder, wie z.B. „Ja, auf unserm
Bauernhof“ oder dem „Schweine- Rap“,
aber auch die vielen Texte perfekt und
mit Begeisterung dargeboten. Alles in
Allem war es ein gelungener Auftritt.
Das Opfer dieses Nachmittages kam
den armen Kindern in Lima zugute, die
über das Kinderwerk Hilfe anhand von
Ernährung, aber auch schulischer Aus-
bildung erfahren. Herzlichen Dank für
ihre Spende! Die SunnyKids singen
auch in Seniorenheimen, wie z.B. im
November im Seniorenheim in Horb.
Den Seniorennachmittag des Tragö-
dienstadl in der Mühlbachhalle werden



sie mit ihren Liedern umrahmen und
traditionell den Adventnachmittag mitges-
talten. Neue Sängerinnen und Sänger
sind natürlich auch immer herzlich will-
kommen! Susanne Frommer

Kleidersammlung !
Wie in jedem Jahr sammeln wir in unse-
ren Gemeinden wieder Damen-, Herren-
und Kinderkleidungsstücke aller Art, Un-
terwäsche, Tisch- und Bettwäsche sowie
Schuhe, jedoch keine Lumpen oder Abfäl-
le.
Entsprechende Kleidersäcke und Hand-
zettel bekommen Sie mit diesem Ge-
meindebrief. Die BETHEL-Sammlung
findet an den gewohnten Sammelstellen
statt:
* Evang. Pfarramt Mühlheim => Garage

Dienstag, 27. November 2012
und Donnerstag, 29. November 2012
jeweils ganztägig bis 2o Uhr

* Foyer des Rathauses Renfrizhausen
Mittwochvormittag, 28. November 2012
von 9 – 12 Uhr

* In Empfingen ist die Kleiderabgabe
am Samstag, 01. Dezember 2012, in
der Zeit von 10-14 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus am Weiherplatz! (Bitte aktuell
beachten: Zeit geändert ggü. dem
beiliegenden Handzettel!!!)

Adventsbasar und
Adventsnachmittag
Am Samstag, 01.12.2012.,
findet wieder ab 14.30 Uhr der
Basar im Gemeindehaus statt.
Wie auch in den vergangenen
Jahren gibt es wieder Advents-
kränze- u. gestecke,
Wohlfahrtsbriefmarken und einen
Büchertisch. Auch der Bastelkreis
hat sich wieder einiges einfallen
lassen! Das Angebot umfasst
Puppenkleider, handgestrickte
Socken, Öle, Essig, Senf, Seife,
Schokolade, Pralinen,
Schminkkästchen, Holzarbeiten
und noch einiges anderes.

Parallel gibt es im Jugend-
raum wieder Kaffee, Tee, Kuchen
und Gebäck. Am Sonntag, 02.12.2012
laden wir dann ab 14.00 Uhr herzlich
zum Adventsnachmittag in die
Mühlhbachhalle ein mit buntem
Programm… die Sunny-Kids und
der Posaunenchor u. viele eifrige
Mitarbeiter bereiten sich schon
vor u. freuen sich auf viele
Besucher! Auch Frau Pfarrerin
Unzeitig u. die Konfirmanden
werden den Nachmittag
mitgestalten.

SK



Seele-Baumel-Abend am 7.12.2012
mit Helmut Engisch in Empfingen
Auch dieses Jahr bereiten wir wieder –
trotz Vakatur – einen Seele-Baumel-
Abend vor. Der Schriftsteller und Autor
Helmut Engisch aus Aistaig, der in unse-
rer Kirchengemeinde schon des öfteren
als Laudator zu Gast war, stellt seine
Texte und Gedichte zur Weihnachtszeit
vor. Wie er erzählt, schreibt er jedes Jahr
zu Weihnachten einen besinnlichen,
manchmal auch lustigen Text oder ein
Gedicht und beschenkt damit Freunde
und Verwandte (an Materiellem hat ja
jeder genug!). Wir freuen uns, dass er uns
an seinen Gedanken anteil nehmen lässt
und laden herzlich zu diesem sowohl
besinnlichen wie auch anregenden Abend
ein! Auch das Singen und Musizieren
kommt nicht zu kurz. Angefragt ist wieder
die Flötengruppe Sonatella aus Albstadt-
Tailfingen. Empfingen, Ev. Gemeinde-
haus, 20 Uhr. SU

Ökumenisches Hausgebet im Advent

Die Glocken der christlichen Kirchen in
Baden-Württemberg laden am
10. Dezember 2012 abends um 19.30 Uhr

wieder zum Ökumenischen Hausgebet
im Advent ein. Dieses Hausgebet ist für
viele Menschen inzwischen zu einem
wertvollen Bestandteil der Adventszeit
geworden. Ein Heft dieser Aktion liegt
dem Gemeindebrief bei. In Empfingen
gibt es dazu ein Treffen für die, die nicht
allein beten wollen. Dort betet jedes
Jahr eine kleine Gruppe den vorge-
schlagenen Text des Heftes und singt
zur Gitarre. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus am Weiherplatz.
Herzliche Einladung!

Senioren
advents-
nachmittag
am
Donnerstag,
13.12. um
14 Uhr
Am 13.12. laden
wir herzlich ein
zu einem gemeinsamen Adventsnach-
mittag für Senioren im Gemeindehaus
Mh./Rh. Mit adventlichen und weih-
nachtlichen Liedern, einer Andacht von
Frau Pfarrerin Unzeitig, mit Beiträgen
der Grundschüler und –schülerinnen,
mit Kaffee und Kuchen bei Kerzenlicht
an den geschmückten Tischen und mit
Zeit zum Gespräch wollen wir uns ge-
meinsam etwa zwei Stunden lang auf
Weihnachten einstimmen.
Wer gerne zuhause abgeholt oder wie-
der heimgebracht werden möchte, mel-
det sich bitte im Pfarramt, Tel 98274
(Di.+Do.morgen, 8-12 Uhr sk



Kinderbibelwoche 2013
Vom 02.-04. Januar 2013 findet die
schon traditionelle Kinderbibelwoche
(Kibiwo) für Schüler der 1. bis 6. Klasse
statt! Diesmal geht es um das Thema
GEBET und wir können gespannt sein,
was in der Familie „Sorglos“ (siehe un-
ten) so alles los ist und was dies mit den
biblischen Texten zu tun hat! Dies möch-
ten wir, d.h. Regine Strobel,
Lea+Johanna Strobel, Pfr.in Sylvia Unzei-
tig, Birgit Armbruster, Ulrike Rupp, Heike
Wezel, Maria Mauch u. Sonja Kimmich, in
den 3 Tagen mit den Kindern herausfin-
den u. dann im Abschlussgottesdienst am
06. Januar um 10.30 Uhr in der Mi-
chaelskirche in Renfrizhausen den Eltern
u. der Gemeinde erzählen!
sk

Der Gottes-
dienst zum-
Weltgebetstag

2013 mit dem
Bibelzitat „Ich
war fremd und
ihr habt mich
aufgenommen“
(Matth. 25,35)
fragt: Wie kön-

nen wir „Fremde“ bei uns willkommen
heißen? Mutig konfrontiert der Weltge-
betstag mit den gesellschaftlichen Be-
dingungen in der „Festung Europa“, in
der oft nicht gilt, wozu Jesus Christus
aufruft: „Ich war fremd und ihr habt mich
aufgenommen.“ Die weltweiten Gottes-
dienste am 1. März können dazu ein
Gegengewicht sein: Die Weltge-
betstags-Bewegung ist solidarisch und
heißt jede und jeden willkommen. Ein
spürbares Zeichen dafür wird auch mit
der Kollekte gesetzt, die Frauen- und
Mädchenprojekte auf der ganzen Welt
unterstützt. In Frankreich und Deutsch-
land werden so Projekte für Frauen mit
Migrationshintergrund gefördert, z.B.
Flüchtlinge und Asylbewerberinnen.
Ausführliche Informationen über das
Weltgebetstagsland 2013 gibt es im
Frauentreff am 04.02.2013 und zur
Vorbereitung der hiesigen Veranstaltung
zum Weltgebetstag ist ein Treffen am
18.02.2013 geplant (beide Termine
jeweils um 20 Uhr im Gemeindehaus. )
Den Weltgebetstag selbst feiern wir am
Freitag, 01. März 2013 um 19.30 Uhr im
Gem.haus. Herzliche Einladung! sk



Themenabend mit Dekan i. R. Emil
Haag am 14. Januar 2012
Ein weiterer Themenabend findet am 14.
Januar im Gemeindehaus Renfrizhausen
mit Dekan i. R. Emil Haag statt, wiederum
20 Uhr. Wenn man seine Spuren im In-
ternet ein bisschen verfolgt, kommt man
schnell auf einen bedeutenden Schritt in
seinem Lebenslauf: Dekan wurde er nur
„wider Willen“. Schon am Telefon erzählt
Emil Haag sehr lebendig und es ist span-
nend, wie sich das alles zugetragen hat.
So heißt unser Vortrag diesmal: „Dekan
wider Willen – Gott führt manchmal an-
ders“.
Herzliche Einladung dazu! SU

Bitte vormerken: Mitmachkonzert und
CoolturCafé am 16. März 2013
Auch im nächsten Jahr wollen wir wieder
zu 2 musikalischen Veranstaltungen in die
Mühlbachhalle einladen: Der Liederma-
cher Harald Beck, der bereits vor einigen
Jahren (genauer gesagt: im Jahr 2004)
unser musikalischer Gast war, wird am
Nachmittag des 16.März 2013 ein Mit-
machkonzert für kleine und große Leute
veranstalten. Und abends möchte dann
das CoolturCafé wieder dazu einladen,
die Beine und die Seele ein wenig bau-
meln zu lassen.
Harald Beck, Jahrgang 1961, versucht
seit 1978 das, was für ihn zur Wahrheit
geworden ist, in Lieder und Töne zu fas-
sen. In seinen Liedern überwiegen die
leisen Töne und die starken Worte. Ha-
rald Beck ist stark in der Kin-
der(kirch)arbeit verwurzelt und hat daher

bereits viele Kinderlieder geschrieben
und auch veröffentlicht. Trotzdem gehö-
ren zu seiner Zielgruppe auch Erwach-
sene und Senioren, die gerne auch auf
hintergründiges hören.
Menschen jeden Alters, die gerne mal
schmunzeln oder auch laut lachen kön-
nen (manchmal auch über sich selber),
die sich auch mal den Spiegel vorhalten
lassen und die mitmachen, wenn’s ums
Mitmachen geht – für solche Leute
macht er seine Songs und Lieder.
Der Stil seiner Lieder ist nicht einheitlich
und daher schwer zu beschreiben. Es
ist eine Mischung aus Folk, Country und
Chanson – mit deutschen Texten, die
auch zum Mitsingen einladen. D.Stocker

Dringend gesucht…in Empfingen:
Die Pfadfinder Kings Scouts haben mitt-
lerweile eine beachtliche Ausrüstung für
ihre Camps und Haiks im Wald ange-
schafft und suchen dafür eine Lager-
möglichkeit in Empfingen. Wenn Sie
über einen abschließbaren Raum von
ca. 10 qm (etwa eine halbe Garage)
verfügen, würden sich die Pfadis freuen,
wenn sie dort ihr Zeug lagern können,
denn die Lagermöglichkeiten in unse-
rem Gemeindehaus sind sehr begrenzt.
Außerdem suchen sie nach dem be-
rufsbedingten Weggang von Tobias
Rakette einen neuen Mitarbeiter, der die
Pfadfinder-Jungs betreuen könnte. Bei
Interesse melden Sie sich bitte bei Ger-
hard Gamerdinger (Tel. 07485/983626).
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Ergebnis Weihnachten im Schuhkarton
Auch dieses Jahr war die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ wieder ein voller Erfolg: in
Mühlheim und Umgebung kamen insgesamt 72 Päckchen im Pfarrhaus an, wobei die
Grundschüler den größten Batzen davon ablieferten, in Empfingen waren es über 50
Stück, die vor allem von Einzelspendern abgeliefert wurden. Auch Geldspenden gingen
zahlreich ein, oft von denen, die keine Päckchen mehr packen konnten: in Mühlheim 370 €
und in Empfingen mit dem Beitrag der Ministranten von 150 € insgesamt 320 €. Am Mon-
tag, den 12.11., haben Pfarrerin Unzeitig und Georg Neumann die Päckchen dann in Horb
abgeliefert, von wo aus sie dann nach Osteuropa weitergeleitet werden. Herzlichen Dank
allen Spendern für ihr offenes Herz!



Spur 8 – Entdeckungen im Land des
Glaubens
Seit September läuft er nun, der Glau-
benskurs unserer Gemeinden. Auf den
Fotos sehen wir den Initiator Kirchenge-
meinderat Fritz Schmid mit Pfarrerin Syl-
via Unzeitig und Marianne Dölker-Gruhler
bei der Begrüßung. Es fanden seither 6
Abende mit Referaten zu den Themen
Gott, Sinn, Glaube, Sünde, Jesus, Christ
statt. Am letzten Abend, am 28. Novem-
ber feiern wir zum Thema „Wir feiern das
Fest des Lebens“ einen gemeinsamen
Gottesdienst. Wie immer wird es zuerst
einen Imbiss geben. Wer dazu kommen
möchte, ist herzlich eingeladen.
Ich glaube, jeder, der dabei war, kann
zustimmen, dass der Kurs etwas in ihm
angesprochen, ihn motiviert, bewegt oder
angeregt hat, etwas im Leben zu ändern.

Dazu tragen neben den interessanten
Referaten natürlich auch die gemeinsa-
men Gespräche bei, nicht zu vergessen
die schöne Atmosphäre und das gute
Essen.
Wir hoffen, dass der Kurs in irgendeiner
Form weitergehen kann, denn mir wird
er fehlen. Anke Reich



EMPFINGEN
…davon ich singen und sagen will!
Herzliche Einladung zum Empfinger Ad-
ventsnachmittag am 16. Dezember
Wie jedes Jahr feiern wir mitten in der
Adventszeit unseren Festnachmittag, der
vor allem durch seine musikalischen Hö-
hepunkte besticht. Dieses Mal werden wir
auch ein Klavier zur Verfügung haben,
das zu diesem Anlass offiziell eingeweiht
wird. Wir danken Dr. Rainer Blumen-
schein und seiner Frau ganz herzlich für
die Überlassung ihres persönlichen Fami-
lienstücks, von dem sich zu trennen si-
cherlich nicht einfach war. Karl Göttler hat
es dankenswerterweise mehrmals gestri-
chen und poliert, so dass es nun in unse-
rem schönen Saal glänzt und zukünftig
kammermusiktauglich sein wird. Freuen
Sie sich auf die Adventslieder und das
neue Klavier und natürlich auf Kaffee und
Kuchen, Jahresrückblick und Weih-
nachtsgeschichte…

Nikolausmarkt am 6. Dezember im Ev.
Gemeindehaus: Der Nikolausmarkt fällt
dieses Jahr genau auf den Nikolaustag!
Grund genug, unsere Türen für die frie-
renden Besucher des Markttreibens zu
öffnen! Der Zwergentreff bewirtet wieder
mit Kaffee, Tee, Glühwein, Kuchen und
Waffeln u. verkauft dazu noch selbstge-
bastelte Weihnachtskarten u. Teelichter.
Der Erlös kommt dem Zwergentreff zugu-
te. Herzlich willkommen in unseren Räu-
men von 10-16 Uhr!

Krippenspiel – die Proben beginnen
bald
Auch dieses
Jahr gibt es
an Heilig-
abend  im
evang. Fami-
liengottes-
dienst in der
Kapelle am
Friedhof um
16 Uhr wieder
ein Krippen-
spiel. Alle
Kinder von
drei bis zwölf Jahren sind herzlich
eingeladen mitzuspielen!

Wir treffen uns zum ersten Mal am
Freitag, den 23. November 2012,
13:45 - 14:45 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus. An diesem Tag wollen
wir unser neues Stück „Gemeinde mit-
tendrin“ kennenlernen und die Rollen
verteilen. Hierzu sind auch die Eltern
herzlich eingeladen. Weitere wöchentli-
che Proben sind ab dem 7. Dezember
zur gleich Zeit geplant. Vom Schäfchen
bis zur großen Sprechrolle ist für alle
Kinder wieder etwas dabei! Wer am 23.
November nicht kommen kann, aber
eine Rolle übernehmen möchte, sollte
sich vorher bei Dorit Heger (Telefon
07485/72411) melden.

Das Krippenspielteam der evangeli-
schen Kirchengemeinde freut sich
schon auf Euch! Dorit Heger



ProChrist 2013
Zweifeln. Staunen.

2013 findet wieder ProChrist statt. Bei uns
diesmal zentral im Backsteinbau in Sulz
und nicht wie 2009 in den verschiedenen
Gemeindehäusern.
Acht Abende vom 03. bis 10. März 2013
sind die Chance, dass Menschen über
und mit Gott ins Gespräch kommen.
Das Motto: Zweifeln. Staunen.
Tatsächlich bezweifeln ja viele Menschen,
ob es Gott gibt oder ob er sich wirklich um
sie persönlich kümmert. Wir möchten sie
mit diesen Zweifeln nicht alleine lassen,
sondern mithelfen, dass Menschen in der
Begegnung mit Gott vom Zweifeln zum
Staunen kommen.
Der Auftakt beginnt am 02. März 2013 mit
einem großen Kinderprogramm.
Was ist ProChrist?
ProChrist 2013 – das ist eine europaweite
Bewegung von Christen aus unter-

schiedlichen Gemeinden. Sie haben
eins gemeinsam: den Wunsch, Men-
schen in die Nähe Gottes zu führen.
ProChrist 2013 – das ist eine Veran-
staltungsreihe vom 03. bis. 10. März
2013. Aus der Porsche-Arena in Stutt-
gart werden die Abendveranstaltungen
an über 1.000 Orte in Deutschland,
Österreich und der Schweiz und in über
15 weitere Länder Europas übertragen.
– Bei uns in Sulz im Backsteinbau.
ProChrist 2013 – will Menschen einla-
den, auf dem Weg zwischen Zweifeln
und Staunen den christlichen Glauben
zu entdecken. ProChrist 2013 – hilft
uns, mit anderen Menschen über Gott
ins Gespräch zu kommen und sie zu
einer Veranstaltung einzuladen, bei der
die Botschaft der Bibel verständlich
erklärt und auf den Punkt gebracht wird.
Die Themen an den einzelnen Aben-
den sind:
03.03.: Wo finden wir das Glück?
04.03.: Wieviel Netz braucht der

Mensch?
05.03.: Was hat Geld mit dem

Glauben zu tun?
06.03.: Was hilft, wenn uns Leid

bitter macht
07.03.: Mein Gott, dein Gott, kein

Gott?
08.03.: Was sind unsere Werte wert?
09.03.: Was ist, wenn die Liebe

stirbt?
10.03.: Verspielen wir die Zukunft?

Fritz Schmid



AUS DEN
KIRCHENBÜCHERN (Stand:15.11..2012)



GOTTESDIENSTE UND BESONDERE TERMINE
01.12. Samstag 14.30 Adventsbasar im Gem.haus Mlh./Rh.
02.12. 1. Advent 9.15 Renfrizhausen

10.30 Mühlheim
14.00 Adventsnachmittag in der Mühlbachhalle

09.12. 2. Advent 9.15 Mühlheim
10.30 Renfrizhausen
10.30 Empfingen

13.12. Donnerstag 14.00 Seniorennachmittag im Gh. Mh./Rh.
16.12. 3. Advent 9.15 Renfrizhausen mit Abendmahl

10.30 Mühlheim mit Abendmahl
14.30 Adventsnachmittag im Gem.haus Empfingen

23.12. 4. Advent 9.15 Mühlheim
10.30 Rh.: Gemeinsame Kinderkirch-Weihnachtsfeier !

Wochenende 22./23.12.: Konzerte des Männergesangvereins in beiden Kirchen / Nähere
Infos bitte dem Mitteilungsblatt entnehmen zu gegebener Zeit!
24.12. Heiligabend 16.00 Renfrizhausen

16.00 Empfingen
17.15 Mühlheim
18.00 Empfingen

25.12. 1. Weihnachtstag 9.15 Mühlheim
10.30 Renfrizhausen (mit Kirchenchor)

26.12. 2. Weihnachtstag 9.15 Renfrizhausen
10.30 Mühlheim
10.30 Empfingen

30.12 1. So.n. Weihnachten 10.00 Distrikt-Gottesdienst in Sulz
31.12. Silvester 17.00 Mühlheim (mit Kirchenchor)

17.00 Empfingen
18.30 Renfrizhausen

01.01. Neujahr 17.00 Renfrizhausen m Abendmahl (m. Posaunenchor)
06.01. Epiphanias 10.30 Renfrizhausen (Abschluss der Kinderbibelwoche)
13.01. 1. So.n.Epiphanias 9.15 Mühlheim

10.30 Renfrizhausen
10.30 Empfingen

20.01. L.So.n. Epiphanias 9.15 Renfrizhausen
10.30 Mühlheim

27.01. Septuagesimae 9.15 Mühlheim
10.30 Renfrizhausen
10.30 Empfingen

Änderungen vorbehalten
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Kirchenpflegerin Ilke Redel, Untere Talstraße 5, 72172 Sulz-Renfrizhausen, Tel.: o7454-87389
Erstellt in der KW 46 in einer Auflage von 1.25o Exemplaren – Druck durch die gemeindebriefdruckerei.de
Verteilung durch ehrenamtliche Kräfte aus und in de n Gemeinden => DANKE! V.i.S.d.P.: Pfarrerin S. Unzeitig




